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Köln-Mülheim: Schießerei zwischen Ex-Mitgliedern der „Hells Angels“ – Wer waren die 
Täter? 
 
Am Nachmittag des 27.05.2023 kam es in Köln-Mülheim zu einem brutalen Streit zwischen 
mehreren Männern. Ein 35-jähriger ehemaliger „Hells Angel“ und dessen 28-jährige weibliche 
Begleitung wurden im Böcking-Park, nur wenige hundert Meter von der nächsten Polizeiwache 
entfernt, von drei dunkel gekleideten, vorerst unbekannten Männern abgepasst und mit 
Schusswaffen attackiert.1 Die Frau wurde zuerst getroffen und durch Schussverletzungen im 
Hals- und Kieferbereich lebensbedrohlich verletzt. Sie konnte aber glücklicherweise durch eine 
Notoperation gerettet werden. Der 35-Jährige versuchte daraufhin zu fliehen und soll laut 
Informationen des „Kölner Stadtanzeigers“ in den naheliegenden Hinterhof einer Brauerei 
gelaufen sein. Dort wurde er zunächst durch einen Schuss in den Rücken verletzt und 
daraufhin mit einem Schuss in den Hinterkopf getötet. Ein Mitarbeiter der Brauerei soll der 
verletzten Frau als Ersthelfer gedient haben.2 Nach Focus-Angaben handelt es sich bei dem 
Opfer um das ehemalige Mitglied der „Hells Angels“ Y. Dieser soll Schulden in Höhe von 5.000 
€ angehäuft haben, welche nun eingetrieben werden sollten. Des Weiteren soll das Opfer 
Mitglied im Klub „Rhine Area“ gewesen sein, welcher vom ehemaligen Rockerboss S. geleitet 
worden sein soll, der für verschiedenste Taten wie Folter, Ausbeutung und schwere 
Körperverletzung bekannt ist.3 
 
Eine Mordkommission leitete die Ermittlungen ein und prüfte mögliche Verbindungen in das 
Rockermilieu, was sich nach kurzer Zeit bestätigte. Des Weiteren wurden im Laufe der 
Ermittlungen zwei Hauptverdächtige ausgemacht, welche unter dringendem Tatverdacht 
stehen. Dabei soll es sich um zwei Männer im Alter von 26 und 30 Jahren handeln.4 Diese 
sollen Mittglieder desselben, bereits aufgelösten „Hells Angel“-Charters sein, wie das 35-
jährige Opfer. Da die beiden Tatverdächtigen nicht in ihrer Wohnung und in ihrem näheren 
Umfeld anzutreffen waren, vermuten die Polizeibeamten, dass sie sich ins Ausland abgesetzt 
haben könnten. Aus diesem Grund wurde ein internationaler Haftbefehl wegen Mordes und 
versuchten Mordes beantragt. Die Fahndung läuft weltweit. Überdies soll weiter gegen einen 
möglichen dritten Tatverdächtigen und Komplizen ermittelt werden, der von Zeugen 
beschrieben wurde.5 
 

                                                
1 https:// www .stern.de/panorama/hells-angels--35-jaehriger-in-koeln-erschossen--mord-im-
rockermilieu---33510616.html. 
2 Ebenda. 
3 https:// www .focus.de/panorama/welt/koeln-mitglied-der-hells-angels-rocker-wird-bei-schiesserei-
getoetet_id_194950632.html. 
4 https:// www .spiegel.de/panorama/justiz/bluttat-im-rockermilieu-verdaechtige-nach-toetung-von-
hells-angel-in-koeln-identifiziert-a-33a02743-661a-47bd-83e0-b6353ffd6ae4. 
5 Ebenda. 
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Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen zu der 

oben geschilderten Schießerei? (Bitte Tatverdächtigen, Tathergang, Vorstrafen des 
Tatverdächtigen, Straftatbestände, Staatsbürgerschaften des Tatverdächtigen, seit 
wann der Tatverdächtige im Besitz der deutschen Staatsbürgerschaft ist, Vornamen und 
Mehrfachstaatsangehörigkeit bei einem deutschen Tatverdächtigen und sonstige 
polizeiliche Erkenntnisse über den Tatverdächtigen nennen.) 

 
2. Was weiß die Landesregierung über die Gruppierung Rhine Area? (Bitte die 

Erkenntnisse samt etwaiger statistischer Daten zu Straftaten darlegen.) 
 
3. Wie viele seit 2015 in Nordrhein-Westfalen begangene Straftaten lassen sich auf das 

Rockermilieu zurückführen? (Bitte nach Jahren, Delikten und den einzelnen 
Gruppierungen aufschlüsseln.) 

 
4. Wie hoch schätzt die Landesregierung das Personenpotential von in der Vergangenheit 

bereits durch häufige Gewaltdelikte aufgefallenen Rocker- bzw. Motorradclubs in 
Nordrhein-Westfalen? (Bitte von 2015 bis heute pro Gruppierung sowie deren Mitglieder 
nach Alter, Geschlecht und Nationalität aufschlüsseln und bei Deutschen 
Mehrfachstaatsangehörigkeit extra ausweisen.) 

 
5. Welche Entwicklungen sieht die Landesregierung durch die organisierte Kriminalität im 

Rockermilieu in Nordrhein-Westfalen in den letzten Jahren? 
 
 
 
 

Markus Wagner  
 


